
BÜNDE

DEZEMBER/JANUAR An alle Haushalte

Advent – aber genau so
gemeint: Dies ist unsere
Christmas-Ausgabe.

Etwas früh für den

#4



Du kannst klagen, trauern, dich ärgern, wundern, 
fordern, wüten. Es nutzt nichts. Weihnachten wird in 
diesem Jahr anders als sonst. Aber nicht unbedingt 
schlechter.

Wir haben uns deshalb entschieden, ein echtes 
Christmas-ESELSOHR auf die Beine zu stellen. Ha-
ben den geografischen Radius ein wenig erweitert, 
um weihnachtliche Stimmung in eine Zeit zu hauchen, 
die gerade alles andere als feierlich zu sein scheint. 
Wir drücken all den Gastronomen, Künstlern, Veran-
staltern, Fitnessstudiobetreibern und allen anderen, 
die vom Lockdown betroffen sind, die Daumen, dass 
dieser Albtraum bald endet. Und wissen doch: Not-
wendig ist er. Noch wichtiger aber ist, dass wir die 
Zuversicht nicht verlieren. Dass wir aus Weihnachten 
das machen, was es wohl lange schon nicht mehr 
war. Ein Fest im kleinen Kreise. Was ja nicht schlecht 
sein muss. Mach das Beste draus.

Frohe Weihnachten.

Tobias Heyer 3

HALLO

Weihnachtsstimmung gefällig?
Hier geht’s zu unserer HOCH5-Playlist: 
https://tinyurl.com/vmxeagp
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Wer Kantor Hans-Martin Kiefer 
in der Pauluskirche besucht, 
findet ein merkwürdiges 

Bild vor. Es sieht fast so aus, als hätte 
er als Schutz gegen die Pandemie eine 
Art Gewächshaus rund um seine Orgel 
aufgebaut. Aber: es ist nur die Wärme, 
die aus zwei Heizlüftern bläst und sich 
nicht gleich in der gesamten Kirche ver-
flüchtigen soll. Denn: Es ist sehr kalt in 
der Kirche. Auf den ersten Blick scheint 
auch die Weihnachtsstimmung in die-
sem Jahr aufgrund der Pandemie un-
terkühlt auszufallen. Aber weit gefehlt. 
»Es ist schon imposant, wie kreativ alle 
Beteiligten werden«, sagt Hans-Martin 

Kiefer. So wird es Heiligabend einen 
Stationen-Gottesdienst vor der Kirche 
geben, selbst um 23 Uhr soll noch ein 
Mitternachtsgottesdienst – direkt auf 
den Kirchtreppen – stattfinden. All das 
ohne Gesang, aber mit Orgelspiel 
und Bläserensemble. Wer mag, kann 
aber dennoch singen. Jeden Abend im 
Advent wird auf dem YouTube-Kanal 
der Lydia-Gemeinde ein Video hochge-
laden, das zum weihnachtlichen Mit-
singen animiert. Und wer weiß, vielleicht 
spielt Hans-Martin Kiefer auch noch 
ein Orgelkonzert. Ganz normal. In der 
Kirche. Anzuhören mit Abstand. Und 
ganz ohne Gewächshaus.

Es wird nicht einsam.
Es wird nur anders.

Es darf nicht einsam werden.
Es darf gerne anders werden.

Dieses Weihnachten, das wird nicht nur still.
Es wird noch stiller.

Aber es gibt dennoch die, 
für die die Stille trügerisch ist.

Die arbeiten. Die nicht nur im Notfall bereit sind.
Wir haben sie vorab besucht.

Und stille Momente gefunden.

STILLE NACHT
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Weihnachten endet für Nina Tödtmann am ersten 
Weihnachtstag um 7.30 Uhr. Also zumindest 
der freie Teil der Feiertage. Dann schlüpft die 

42-Jährige in ihre signalorange Hose, in die Jacke, zieht 
sich die Stiefel an und beginnt ihren Dienst als Notärztin im 
Lukas-Krankenhaus. Wobei sie aller Voraussicht nach nicht 
viel Zeit im Gebäude verbringen wird. Weihnachten? Das 
ist, wenn es um die Einsatzzeiten geht, eine Wundertüte. 
Sagt die Notärztin und hofft, dass wenig, aber bitte nicht 
nichts passiert. In einer 24-Stundenschicht, die schnell ver-
geht, wenn viel passiert. Aber all das: reine Spekulation. 
Wer denkt, dass doch an so einem Tag nicht viel passieren 
kann, irrt. Und wer meint, dass sich die häuslichen Ka-
tastrophen nur so stapeln, liegt auch falsch. Es gibt keine 
Erfahrung, keine reelle Vorausschau. »Und wenn man das 
weiß, dann lässt man sich einfach überraschen«, so Nina 
Tödtmann. Die kann sich entscheiden: Dienst zu Weihnach-
ten oder Dienst zu Silvester. »Klingt ein wenig wie die Wahl 
zwischen Pest und Cholera«, sagt die Anästhesistin und 
muss lachen. Nein, so schlimm sei es gar nicht. Sie fahre 
gerne als Notärztin, sogar lieber, als im Krankenhaus zu 
arbeiten. Weil es abwechslungsreich, unvorhersehbar sei. 
Und man zum Team mit dem Fahrer werden müsse, sofort, 
ohne Probe, ohne Anlaufzeit. Egal, an welchem Tag. Also 
auch an Weihnachten.

ALS GESCHENK? 
EINE WUNDERTÜTE.

STILLE NACHT

9
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Wann er denn arbeite? 
Gerhard Tismer vom 
gleichnamigen Abschlepp-

dienst versteht die Frage nicht. Na, im-
mer. Jeden Tag. Es sei dem Auto doch 
egal, ob es nun mitten in der Woche 
oder Heiligabend stehenbleibe. Kommt 
der Anruf, den seine Frau entgegen-
nimmt, dann wirft sich der 68-Jährige 
seine signalrote Kluft über, schwingt 
sich in sein Führerhaus und fährt los. 
Das sei Heiligabend, an jedem Weih-
nachtstag, Silvester und Neujahr nicht 
anders. Sicher, er hat auch angestellte 
Fahrer. Einer von denen ist immer 

vor ihm dran, aber die Chance, dass 
ein zweiter Anruf reinkommt, ist alles 
andere als gering. Man gewöhne sich 
dran, sagt Tismer. Und kann so ein 
ganz normales Weihnachtsfest ver-
bringen, das eben manchmal unter-
brochen wird, wenn irgendwo jemand 
auf dem Weg zum Weihnachtsbesuch 
liegenbleibt oder verunfallt. Bleibt am 
Ende die Frage nach dem Urlaub. 
Doch, den machten er und seine Frau 
auch. Nur eben ganz wenige Tage. Und 
höchstens an der deutschen See, man 
wisse ja nie, wie schnell sie wieder 
zurück sein müssten. •

VON DER NUMMER ZWEI 
ZUR NUMMER EINS.

STILLE NACHT
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HERR SETTNIK, WIE KAM ES DAZU,  
DASS DIE GRÜNEN DEN VORSITZ  
IN DIESEM NEU GESCHAFFENEN AUS-
SCHUSS BEKOMMEN HABEN?
ARNDT SETTNIK: Bei der Vergabe des 
Ausschussvorsitzes gilt es, eine gewisse 
Reihenfolge einzuhalten. Je nachdem, 
wie die Parteien bei der vergangenen 
Kommunalwahl abgestimmt haben, 
können sie einen Vorsitz wählen. Es 
startet also die stärkste Partei, wählt 
einen Ausschuss, dann die zweitstärk-
ste usw. Als wir an der Reihe waren, 
konnten wir unter anderem den Vorsitz 
im Kulturausschuss wählen. Wenn man 
sieht, dass hier die Fragen rund um die 
Museumsinsel, um die Stadtbücherei und 
die Kultur im Ganzen mitgestaltet wer-
den können, dann erkennt man schnell, 
wie wichtig dieser Ausschuss ist. Und 
wie richtig es war, hier den Vorsitz zu 
übernehmen.

FRÜHER GAB ES IN BÜNDE 
EINEN KULTURBEIRAT – MIT 
SEHR EINGESCHRÄNKTEN 
BEFUGNISSEN UND ALLEIN 
BERATENDER FUNKTION. ZUR 
NEUEN LEGISLATURPERIODE 
WURDE EIN KULTURAUS-
SCHUSS GESCHAFFEN, DEM 
DER GRÜNEN-POLITIKER 
ARNDT SETTNIK VORSTEHT. 
EIN INTERVIEW MIT DEM 
49-JÄHRIGEN, DAS ZEIGT, 
DASS HIER IN DEN KOMMEN-
DEN MONATEN UND JAHREN 
WICHTIGE UND RICHTUNGS-
WEISENDE ENTSCHEIDUNGEN 
GETROFFEN WERDEN. 
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KULTUR

WAS GENAU HAT MAN DENN ALS 
VORSITZENDER FÜR BEFUGNISSE?
AS: Das ist natürlich erst einmal eine 
moderierende Funktion, die ich innehabe. 
Gerade jetzt, in den Anfängen, geht es 
darum, sich zu informieren, Menschen 
an einen Tisch zu holen, die organisatori-
schen Rahmenbedingungen zu schaffen. 
Daneben bin ich – gemeinsam mit der 
Verwaltung – für die Tagesordnung ver-
antwortlich. Und man muss wissen: Der 
Ausschuss schafft die Beschlussvorlagen, 
die später dann dem Rat zur Entschei-
dung vorgelegt werden. Hier kann man 
also gestalten und etwas bewegen.

WIE NEHMEN SIE GENERELL 
DAS AUSLEBEN DER KULTUR 
IN BÜNDE – UND DAS EINMAL 
UNABHÄNGIG VON DER CORONA-
ZEIT AKTUELL – WAHR?
AS: Vielleicht sollte man vor der Beant-
wortung der Frage erst einmal klären, 
wie man Kultur definiert. Ich bin kein 
Freund davon, hier nur klassische und 
manchmal auch elitär wirkende Dinge 
unter diesen Begriff zu fassen. Schauen 
Sie sich etwas Street Art an – das ist 
doch Kultur in seiner reinsten Form. 
Wenn man den Begriff also weit fasst, 
ihn über die gesamte Gesellschaft 
spannt, dann kann man in Bünde zwei-
erlei sehen: Auf der einen Seite haben 
wir, was etwa das Thema Comedy 
angeht, mit unserer Stadtkultur sicher-
lich eine Leuchtturmstellung in ganz 
Ostwestfalen eingenommen. Auf der 
anderen Seite ist es schwer, für bilden-
de Künstler geeignete Ausstellungs
räume, für Musiker Proberäume zu 
finden. Wobei man dazu sagen muss: 
Ein Kulturausschuss kann keine Probe-
räume, keine Galerien schaffen.  

Aber wir können die Rahmenbedin-
gungen schaffen. Andererseits könnten 
wir etwa dafür sorgen, dass architek-
tonische Kultur hervorgehoben wird. 
Schauen Sie sich den Tabakspeicher an, 
der sicherlich eine Art Bünder Kultur ist. 
Sollte man da wirklich nur zur Advents-
zeit einen angestrahlten Kalender draus 
machen? Oder wäre es nicht viel wichti-
ger, ihn über das gesamte Jahr hinweg 
zu inszenieren?

EINE – SICHERLICH ZEITLICH 
DRÄNGENDE – FRAGE IST DIE DER 
STADTBÜCHEREI. WIE SEHEN SIE 
HIER DIE MÖGLICHKEITEN?
AS: Wir haben als Grüne ja schon im 
Wahlkampf klargemacht, dass wir nicht 
unbedingt der Freund eines Neubaus 
sind. Erst einmal sollte man schauen, ob 
es nicht bestehende Gebäude gibt, die 
vielleicht durch einen Anbau oder eine 
Renovierung auch als neue Stadtbüche-
rei infrage kommen. Richtig ist, dass der 
bisherige Mietvertrag 2022 ausläuft, dass 
also Eile geboten ist. Also müssen zügig 
alle Möglichkeiten auf den Tisch, um 
entscheiden zu können. 

INS SPIEL GEBRACHT WURDE JA 
IMMER EIN ABRISS UND DANN EIN 
NEUBAU DES DIETRICH-BONHOEF-
FER-HAUSES. WIE STEHEN SIE DAZU?
AS: Generell bin ich davon überzeugt, 
dass das Dietrich-Bonhoeffer-Haus ein 
Gebäude ist, das die Kultur in Bünde 
geprägt hat. Denken Sie an die Neuen 
Alten, an die vielen Jugendlichen, die hier 
im CVJM gestartet sind, an die vielen 
christlichen Veranstaltungen. So etwas 
reißt man nicht einfach so ab. Vor allem 
nicht, wenn man Gefahr läuft, dass hier 
nachher ein charakterloser, funktionaler 

Neubau entsteht. Aber, wie gesagt: Jetzt 
müssen alle Vorschläge auf den Tisch, 
müssen wir weit denken, um uns dann 
zu entscheiden.

ENTSCHEIDUNGEN STEHEN AUCH 
AN DER MUSEUMSINSEL AN.  
HIER SIND SIE AUCH IM BEIRAT DES 
NEUGEGRÜNDETEN FÖRDERVEREINS 
TÄTIG. WIE SEHEN SIE HIER DIE 
PERSPEKTIVEN?
AS: Grundsätzlich denke ich, dass das 
Museum mit all seinen Facetten wichtig 
für Bünde ist. Wobei man sicherlich 
darüber diskutieren kann, was mehr 
Gewicht hat, die Dauer- oder die 
Summe der Wechselausstellungen. 
Richtig ist aber auch: Es gibt hier einen 
Renovierungsstau, gleichzeitig steht mit 
dem Ende der Mitfinanzierung durch 
den Kreis Herford eine Entscheidung 
über das Wie-geht-es-Weiter an. In 
der Verwaltung geht mit Hartmut Bokel 
der verantwortliche Mensch bald in den 
Ruhestand, auch Michael Strauß erreicht 
in ein paar Jahren das Rentenalter. Man 
sieht also: Auch hier müssen wir nach 
neuen Konzepten suchen und Entschei-
dungen treffen. Das darf man aber gar 
nicht negativ sehen. Es ist doch gut und 
richtig, dass sich hier neue Perspektiven 
auftun, dass man sich in Ruhe das Beste-
hende anschaut und dann auch einmal 
neue Wege geht. Auf jeden Fall ist die 
Bünder Museumsinsel ein spannender 
und prägender Ort, dessen Zukunft wir 
in den eigenen Händen halten.

GIBT ES WEITERE PUNKTE, DIE SIE  
SCHNELL ANGEHEN WOLLEN?
AS: Das ist vielleicht noch etwas früh. 
Jetzt geht es erst einmal darum, sich 
mit den Kulturschaffenden in Bünde 

auszutauschen, den Ausschuss zu 
starten, vielleicht auch darauf zu setzen, 
dass unsere Bürgermeisterin immer 
bei diesen Sitzungen, die ja aktuell 
digital stattfinden, mit dabei ist. Auch 
das würde zeigen, wie wichtig Kultur 
in und für Bünde ist. Dann sollten wir 
eine Art Bestand aufnehmen, festlegen, 
was wir alles unter Kultur in Bünde 
fassen – denken Sie etwa an die Musik-
schule – und die Rahmenbedingungen 
definieren. Das werden auf jeden Fall 
herausfordernde und spannende fünf 
Jahre, die da vor uns im Ausschuss 
liegen.

WIE HABEN SIE EIGENT-
LICH REAGIERT, ALS SIE ZUM 
KULTURAUSSCHUSSVORSITZENDEN 
GEWÄHLT WURDEN?
AS: Überrascht war ich natürlich nicht, 
auch wenn ich als Geschichts- und 
Politiklehrer ja eher aus der Literatur 
komme. Man begegnet so einem Amt 
dennoch mit einer gewissen Demut. Und 
gleichzeitig auch mit jeder Menge Freude 
daran, hier etwas bewegen zu können. 
Wissen Sie, als unsere drei Kinder noch 
kleiner waren, da sind wir fast jeden 
Monat ins Naturkundemuseum nach 
Bielefeld gefahren. Das hat mich immer 
begeistert – und heute frage ich mich, 
ob da nicht auch Kooperationsmöglich-
keiten schlummern. Ich bin gemeinsam 
mit meiner Frau, die selber Künstlerin ist, 
Mitglied im Förderverein der Kunsthalle 
Bielefeld und damit auch im Herforder 
Marta. Das sind alles Dinge, die mich 
wirklich interessieren und begeistern. Da 
jetzt in der eigenen Heimatstadt kreativ 
und gestaltend mit eingreifen zu kön-
nen, ist dann schon eine sehr reizvolle 
Aufgabe. •
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WIR GRILLEN

Für den Rub Meersalz, Rohrzucker, Paprika, 
Knoblauchgranulat, schwarzen Pfeffer, 
Chiliflocken und getrocknete Kräuter 

nach Wahl in einen Mörser geben und 
vermengen.

Alternativ den Knoblauch-Kräuter-Rub von 
Klaus Breinig und Ankerkraut kaufen. Geht 
beides. Schmeckt beides. Sehr gut sogar.

Das Fleisch muss vor dem Grillen in 
Streifen geschnitten werden, weil eine 

Hüfte doch ein dickes Ding ist. 

Wenn alles fertig ist, wird das Fleisch 
dann in Scheiben geschnitten.

Lust auf was Traditionelles, nur ganz 
neu gedacht? Wenn es draußen 

stürmisch wird, wenn vielleicht schon 
Schneeflocken durch die Luft wirbeln 
und dem Jäger das Waidmannsheil 
treu geblieben ist, dann ist’s Zeit für 

Wild. Besser noch: für Hirsch. Und was 
passt dazu besser als das traditio-

nellste deutsche Brot überhaupt? Als 
Pumpernickel? Das du entweder hasst 
oder liebst? In der Grillvariante kannst 

du Pumpernickel nur lieben. Weil er 
perfekt mit dem Hirsch harmoniert und 

dem Ganzen echten Biss gibt. Also: 
Jäger anfunken, Hirschfleisch abluch-

sen, Grill anfeuern und los geht’s.  

Du brauchst:

500 g Hirschhüfte
1 Rolle Mini-Pumpernickel 

Preiselbeerbutter
Zupfsalat

Preiselbeermarmelade

Du weißt nicht, wie die geht? Wir 
verraten es dir. In unserem zwei-
ten Buch, WIR GRILLEN WEITER. 
Erscheint im April. Bis dahin: 
Experimentiere halt ein wenig mit 
Butter und Preiselbeeren herum.

ESELSOHR # 4

Nicht ungeduldig werden, auch nicht davon 
irritieren lassen, dass sich da keine echte 
Kruste bildet. Es dauert gut 40 Minuten, 

bis das Fleisch fertig ist. Fleisch herunter-
nehmen und etwa zehn Minuten lang ruhen 

lassen (ja, nur Geduld, es lohnt sich!).
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WIR GRILLEN

Zu guter Letzt toppst du das Ganze mit 
einem Klecks Preiselbeermarmelade.

Erst jetzt zeigt sich, dass Bescheidenheit 
siegt: Wer sich für die kleinen Pumper-

nickel-Scheiben entschieden hat, schiebt sie 
sich, ohne Besteck und vielleicht direkt am 
Grill, einfach komplett in den Mund. Und ist 
dann aus zwei Gründen eins: sprachlos. •

Ein wenig Salat auf die Preiselbeer-
butterbrote geben und das Fleisch 

darauf schichten. 

Brotscheiben von beiden Seiten 
grillen, kurz abkühlen lassen und 

dann die Seite, die noch keine Butter 
gesehen hat, mit der sagenumwobe-
nen Preiselbeerbutter bestreichen. 

Beiseitelegen.

Nun die kleinen, 
runden Pumpernickel-
Scheiben einseitig mit 
Butter bestreichen und 
bei direkter Hitze auf 

den Grill legen.

Vorsicht: Hier geht es 
schnell, die Butter ist in Null-
kommanichts geschmolzen 
und das Brot wird braun. 

Am besten eine Grillpinzette 
nutzen, um die kleinen 

Brotscheiben umdrehen zu 
können. Und, ja, das geht 

auch mit größeren Pumper-
nickel-Scheiben, wenn der 

Hunger besonders groß ist.

Du willst noch mehr solcher Rezepte vom Grillwelt-
meister Klaus Breinig ausprobieren? Magst es, wenn 

dir Schritt für Schritt erklärt wird, wie das geht? 
Dann hast du zwei Möglichkeiten. Kauf dir das Buch 

WIR GRILLEN. Oder den großen, gleichnamigen 
Kalender, auf dem du 12 Rezepte passend zu den 

Jahreszeiten findest. All das unter  

NACHGRILLEN – 
LEICHT GEMACHT.
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Ja, du hast deinen Kalender 
in deinem Smartphone. Aber 
sagt es dir auch, wie du Hirsch 
grillst? Weiß es, wer Max Mais 
ist? Verrät es dir, wie man 
Auberginen grillt, so wie sie 
nur der Grillweltmeister grillt? 
Nö. Du siehst: du brauchst den 
WIR-GRILLEN-Kalender 2021. 
Für dich. Und alle, die grillen.  
Und von dir beschenkt werden 
sollen.
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ESELSOHR # 4 ABGEHOLZT

Ralf. Mit F – nicht mit PH. Bitte keine 
Schnörkel, nichts, das aufhält, das Dinge 
verkompliziert. Ralf schnappt sich die 
Akku-Motorsäge und schwingt sich auf 
unseren Rücksitz. Fahrt man zu. Da vorne 
rechts, dann links, dann immer geradeaus.

DER Mann 
AUS DEMForst

>>



Ralf heißt mit Nachnamen Wilmsmann 
und muss überlegen, wie alt er ist, wenn 
er danach gefragt wird. 44. Fällt ihm dann 
doch noch ein. Ralf ist studierter Land-
wirt, das ganze Jahr über kümmert er 
sich um Ackerbau, um Ferkel und Kar-
toffeln. Und Weihnachtsbäume. Die kauft 
er nicht an, die zieht er selber groß. Acht 
Jahre lang, vom winzigen Steckling bis 
zur ausgewachsenen Tanne. Dabei sind 
die ersten Tannen, die wir ansteuern, 
nur so einen Meter, vielleicht ein bisschen 
höher. Wollt ihr nicht? Sollen größer 
sein? Kein Problem. Dann das Gatter 
wieder verschließen, das zarte Triebe 
vor Rehen und ganze Bäume vor Lang-
fingern schützt. Und weiterfahren, 
von Holsen nach Rödinghausen. Dort 
stehen die Bäume schon acht, einige 
auch neun oder zehn Jahre lang. Unge-
spritzt und doch umkümmert. 

Ein Weihnachtsbaum, der macht nicht 
nur zu Weihnachten Arbeit. Weiß Ralf, 
nimmt die Akku-Motorsäge aus dem 
Kofferraum und schreitet in schweren 
Arbeitsschuhen über den bemoosten 
Grund durch die Schonung. Na, dann 
sucht mal schön. Die, an denen Plastik-
tüten hängen, sind schon reserviert. 

Die, die blaue Fähnchen haben, sind reif, 
um gefällt zu werden. Wobei das nicht 
nach Fällen aussieht, wenn Ralf die Säge 
anwirft. Knopfdruck, kurz mit dem Kopf 
unter den Zweigen verschwinden, sägen-
des Geräusch und ab. Kunden dürfen 
hier auch sägen. Mit der Bügelsäge, mit 
der Hand. Der Sicherheit wegen. Aber 
Ralf erledigt das eh schneller und besser, 
zwei Schnitte, und der Baum hat eine 
gerade Auflagefläche und passt perfekt 
in den Christbaumständer. Alles andere 
als schnell aber geht die Auswahl. 
Hier ist nichts eingenetzt, hier stehen 
die Bäume so, wie sie nachher in der 
Wohnung stehen. Aufrecht. Ausgepackt. 
Einer schöner als der andere. Was es 
nicht wirklich einfacher macht. Haben 
wir überhaupt genug Schmuck? Genug 
Kugeln? Passt der in die Ecke, eckt der 
nicht an, muss da noch was von der 
Spitze ab? Vier Stunden ist mal einer 
durch die Schonung gelaufen. Hat erst 
die Fichte, dann die Nordmanntanne 
fällen lassen. Das Richtige war nicht 
dabei. Ganz am Ende hat er den Baum 
genommen, der ganz vorne stand. Und 
den ihm der Ralf gleich anfangs empfoh-
len hatte. So gibt’s zum Preis noch ein 
kostenloses Kopfschütteln dazu. »

Passt der in die Ecke?

genug Schmuck?
 üuberhaupt Haben wir 
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So wie bei uns, als wir den ausgewählten Baum oben auf dem Autoträger festzurren 
wollen. Mach das nicht so kompliziert. Schallt es von unten. Und dann steigt der Ralf 
selber die Leiter zu uns hoch, fädelt das Band wieder aus den Holmen, zieht hier, 
drückt da, ratscht ein wenig und schon sitzt der Baum wie angegossen. Sicher, er 
könne ihn nachher auch einnetzen. Aber muss man gar nicht. 
 
Nur vielleicht nicht 130 Stundenkilometer fahren. Fest genug wäre er auch dafür. 
Aber das zieht Wasser. Aus dem Baum. Und das mag er nicht. Also der Baum. Er 
mag es auch nicht, draußen, vor der Terrassentür auf seinen Einsatz zu warten, wenn 
es -18 Grad sind. Direkt rein in die Wohnung soll er aber auch nicht. So ein, zwei 
Wochen Zeit zwischen Schnitt und Aufstellen, das wäre optimal. Aber leider kommen 
die meisten erst am dritten Advent, um ihren Baum auszusuchen. Schauen dem Ralf 
zu, wie er den Arm nach oben reckt und sagt: hier ist 2,75 m. Den Rest, der da über 
dem geeichten Arm herausragt, den rechnet er nicht mit. Der kost‘ auch nichts. Ist 
ja nur die Spitze. Immer mehr Kunden wollen die Nordmanntanne, immer weniger 
wünschen sich ne Fichte oder Edeltanne. Dabei duften die nach Weihnachten. Und 
Nordmanntannen gar nicht. Aber vielleicht ändert sich das irgendwann.
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Die erste duftende Nordmanntanne soll 
schon gezüchtet sein. Aber es dauert 
acht Jahre, bis sie ein echter, ein ausge-
wachsener Weihnachtsbaum ist. Dauert 
also. Sagt Ralf. Machste nichts. Außer 
warten. »

  Acht     
Jahre.
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Es gibt auch die Kunden, die direkt Heilig-
abend kommen. So drei, vier Spezialisten. 
Die kommen jedes Jahr so spät. Da räumt 
Ralf längst auf, aber Geschäft ist Geschäft, 

auch wenn die Auswahl schwindet. 
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D
ie allerletzten Baume, die, die keiner mehr will? Gestorben wird immer. Sagt 
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GANS SCHÖN

KOMMT BEI 
SANDRA KREFT 

ZU WEIHNACHTEN 
KEINE GANS.
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wie möglich. Wer den Tieren zusieht, wie 
sie schnatternd über die Wiesen laufen, 
wie sie mit den Flügeln schlagen, neu-
gierig Eindringlinge anzischen, der weiß 
auch: Sie haben es gut hier. Sehr gut 
sogar. Aber sie sind eben auch Schlacht-
tiere. Aus ihnen wird ein Lebensmittel. 
Punkt. Fertig. 

Dabei laufen sie doch draußen rum, 
30 Stück, seit Monaten auf den Wiesen 
unterwegs, um schlachtreif zum Fest 
zu sein. Aber: Die Tiere sind ja für die 
Kunden da. Für Menschen, die nicht 
mehr Tiefkühlware kaufen, nicht mehr 
Gänse aus dem Ausland einfliegen 
lassen wollen. Für Menschen, die wissen 
wollen, wie ihr Tier aufgewachsen, groß 
und ja, auch schwer geworden ist. 
Beginnen tut alles im Mai, wenn die 
beiden Ganter und die sieben Gänse für 
Nachwuchs sorgen. Jeden zweiten Tag 
wird ein Ei gelegt, bis das Gelege voll ist, 
bis es losgehen kann mit der Brut, der 
Aufzucht. All das auf dem Steckenpferd-
Hof in Bünde, da, wo Kinder Reiten 
lernen und Tiere so sein dürfen,  

wie es sein sollte. Nach dem Schlüpfen 
geht es raus an die frische Luft, ganz vor-
sichtig, der Habicht könnte überall lauern. 
Also schnell unter die schützenden Flügel 
geschlüpft, die Gefahr vorbeiziehen 
lassen und dann die Gegend weiter 
erkunden. 

Monatelang ziehen die Eltern mit ihren 
Kindern über den Hof, die Wiesen, die 
Wege, den angrenzenden Wald. Pünktlich 
um 17 Uhr stehen sie schnatternd vor dem 
Stall, wo Hafer, später im Herbst auch 
Gerste auf sie wartet. Manchmal gibt 
es Möhren, manchmal Salat, das Gros 
aber suchen sich die Tiere selbst. Essen 
heruntergefallenes Obst, spüren Eicheln 
auf, fressen das Gras auf den Wiesen.  

Ein gutes halbes Jahr geht das so, bis ir-
gendwann die Eltern von den Jungtieren 
nicht mehr zu unterscheiden sind. Vier, 
fünf Kilogramm wiegen die Tiere, bevor 
sie geschlachtet werden. 

Nicht auf dem Hof, auch nicht um die 
Ecke. Weil es nur noch wenige Schlach-
ter gibt, die in dieser Größenordnung, 
die alles andere als Größe verkörpert, 
schlachten. Also werden die Gänse 
bis nach Oldenburg gefahren, nicht in 
beengten Kisten, sondern alle gemein-
sam in einem Anhänger. Klingt dennoch 
grausam? Ja, stimmt. Sagt Sandra Kreft. 
Aber wer Gänsefleisch essen will, der 
weiß, dass Tiere dafür sterben. Und 
wenn schon sterben, dann so sanft 
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Dabei ist das ja aktuell so eine Sache mit den Lebensmitteln. 
Und vielleicht ist das der Grund, warum es nur wenig Werbung 
braucht, um die 30 Gänse an den Mann, die Frau zu bringen. 
Früher, vor zehn Jahren, als Familie Kreft damit begonnen hat, 
Gänse für das Weihnachtsfest aufzuziehen und aufzupäppeln, 
da mussten sie noch jedes Jahr ihre Stammkunden anschreiben, 
mussten nachfragen, ob sie nicht wieder Interesse hätten. All das: 
längst vorbei. Der Verbraucher verändert sich gerade rasant. 
Will wissen, wo die Gans gefressen, gelebt hat. Und weiß auch 
den Preis zu schätzen. Ja, eine Gans, die über Monate draußen 
war, ist teuer. Um genau zu sein: 18 Euro das Kilo teuer. 

JE EINE.
GANZ.
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Holzmechaniker (m|w|d)
Industriekaufmann (m|w|d)

Jetzt bewerben! Rotpunkt Küchen GmbH
Ladestraße 52 
32257 Bünde
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rotpunktkuechen.derotpunktkuechen

Wir bilden aus
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Aber: in ihr steckt mehr als ein Fest-
tagsbraten. Heute, da ist sich Sandra 
Kreft sicher, wird immer noch zu viel 
weggeschmissen. Nehmen wir als Bei-
spiel ein Hähnchen, das hier auch über 
Monate großgezogen wird. Eine Mahl-
zeit lässt sich gut mit dem Brustfleisch 
bestreiten, die zweite mit Keulen und 
Flügeln, die dritte wird dann eine Sup-
pe, gekocht aus Gerippe und dem, was 
vom Fleisch noch übrig ist. Drei Ge-
richte für vielleicht 18 Euro. Ist das viel? 
Gibt es das bei der Fastfood-Kette um 
die Ecke? Sicher nicht. Aber es macht 
eben Arbeit. Das sei der Unterschied, 
der viele dazu verleite, zu erzählen, 
dass Fleisch vom Hof um die Ecke so 
teuer ist. Es muss so teuer sein. Sagt 
Sandra Kreft. Und man will da nicht 
widersprechen. 

In den kommenden Jahren soll es 
mehr Gänse, mehr Nachwuchs auf 
dem Steckenpferd-Hof geben. 70 Tiere, 
vielleicht sogar 100. Dann käme der 
Schlachter auch vorbei und schlach-
tet auf dem Hof. Wenn ihn denn das 
Kreisveterinäramt lässt. Dabei ist die 
Gleichung ganz einfach: Keine Anreise 
gleich kein Stress für die Tiere gleich 
bessere Fleischqualität und mehr 
Respekt vor den Geschöpfen. Aber 
einfache Gleichungen sind nicht immer 
die, die das Rennen machen. Warten 
wir es ab. Sagt Sandra Kreft.

Und weiß immer noch 
nicht so genau, was es 
denn bei ihr Weihnachten  
zu Essen gibt. • 

„Etwas Nervennahrung
 können 

wir jetzt alle ge
brauchen“

– Björn Vollmer, Juniorchef Bäckerei Vollmer

Kekse machen 
nicht alles besser – 
ABER VIELES!

Probieren oder verschenken Sie 
jetzt unsere Vollmer Weihnachts-
kekse und Vollmer Butter- und 
Weihnachtsstollen – jährlich prä-
miert vom Deutschen Brotinstitut.

Wir sind weiter in unserem Ladenlo-
kal für Sie da. Die Anzahl der Kunden 
im Laden ist auf vier begrenzt. Unser 
Team sorgt für einen reibungslosen 
und schnellen Ablauf. Wir freuen uns 
auf Sie!

Holser Straße 102
32257 Bünde
Tel.: 0 52 23 / 63 88 4 
www.baeckerei-vollmer.de
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Montag – Freitag: 
6:00 – 18:00 Uhr
Samstag: 
6:30 – 13:00 Uhr
Sonntag: 
geschlossen

Zwei Auszeichnungen bei der 
Stollenprüfung beim Deutschen 
Brotinstitut:
–  Goldauszeichnung für den 

Butterstollen 
– Sehr gut für den Marzipanstollen

Mein Handwerksbäcker seit 1911

Goldauszeichnung 
für Bäckerei Vollmer

Anzeige_Vollmer_201116_RZ.indd   1Anzeige_Vollmer_201116_RZ.indd   1 16.11.20   14:5616.11.20   14:56
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Bio, unverpackt & regional: In Bünde 
ist das Konzept des neuen Tante 
Else-Ladens einmalig. Maik Behring, 
Meike Oebke und Elke Kupitz haben 
das gemacht, wovon sie schon lan-
ge geträumt haben. Sie haben einen 
Ort in Bünde geschaffen, an dem alle 
Bünder ab sofort nachhaltig einkaufen 
können. Ende Oktober haben die drei 
ihren neuen Bioladen samt Cafè an der 
Bahnhofsstraße im alten Standort der 
Nolte-Bäckerei eröffnet. »Wir wollen 
unseren Kunden ermöglichen hier 80 
Prozent ihrer alltäglichen Lebensmittel 
zu bekommen. Und das alles in Bio-
qualität und möglichst unverpackt«, 
sagt Maik Behring. Neben saisonalem 
Obst und Gemüse aus der Region gibt 
es an der Backwarentheke des Tante 
Else-Bioladens bis zu 60 verschiedene 
Bio-Backwaren. Es gibt Brot, Brötchen, 
Kuchen und andere süße Teilchen. 
Direkt daneben lagern in der Kühltheke 
30 Bio-Käsesorten. Um die kümmert 
sich Käse-Expertin Ute Podhajsky, die 
seit 27 Jahren erst in der Nolte-Bä-
ckerei und jetzt im Tante Else-Laden die 
Stellung hält. Und auch sonst können die 
Bünder sich im Laden mit allem Wichti-
gen eindecken. Brotaufstriche, sämtliche 
Getreidesorten, Nudeln, Reis, Kaffee, 
ein kleines ausgewähltes Sortiment 
an Getränken, Milchprodukte, vegane 
Alternativprodukte aber auch Fleisch 
und demnächst auch Putz- und Wasch-
mittel gibt es unverpackt und verpackt 
zu kaufen. Wer darüber hinaus einfach 

Pause machen und einen guten Kaffee 
mit veganem Kuchen essen will, der 
ist – soweit es die Corona-Beschrän-
kungen zulassen – im Café nebenan 
herzlich willkommen. Und das Tante 
Else-Team hat noch mehr vor: »Ein 
Onlinebestelldienst und ein Lieferdienst 
sollen bald noch dazukommen«, sagt 
Maik Behring.

Wichtig ist dem Team vor allem: 
Nachhaltig einkaufen bedeutet, saiso-
nales Obst & Gemüse zu kaufen. Im 
Dezember gibt es im Tante Else-Bio
laden deswegen vor allem Kohlsorten, 
Kürbis, Karotten und Champignons für 
leckere Wintergerichte. •

Öffnungszeiten
Montag bis Freitag 8.30 bis 18.30 Uhr
Samstag 8 bis 14 Uhr

NACHHALTIG EINKAUFEN 
BEI TANTE ELSE

Bahnhofstrasse 33, 33257 Bünde

Champignons Chinakohl

KarottenGrünkohl

Pastinake

Schwarzwurzel

Kürbis

Wirsing

Fenchel

Kartoffeln

Lauch

Spitzkohl Rote Beete

Rosenkohl

Knollensellerie

Frühlingszwiebeln
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Jedes Jahr die gleiche Frage: Was 
schenken? Oder auch: Was sich selber 
wünschen? Seien wir ehrlich: Brauchen 
tun wir wenig. Aber vielleicht freuen wir 
uns gerade deshalb über Dinge, die 
nicht alltäglich sind. Über Geschenke, 
die es nicht an jeder Ecke gibt und die 
man gleich an Weihnachten anziehen, 
ausprobieren, zusammenbauen, auf
essen kann. Was das genau ist? Siehst 
du in unseren komplett subjektiv 
zusammengesuchten Geschenktipps.

TANZEN
macht
glücklich.
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Ich bin
noch frei!

Die Werbung gilt für folgende Verkaufsstelle: 

Spenge, Lange Str. 6 (am REWE)
Kirchlengern, In der Mark 82 (am E-Center)

Marke: Schick.
 Preis: Quick.

Man kann sich diese kleinen 
Dinger, die aussehen wie Auf
sätze auf elektrischen Zahn
bürsten, in die Ohren stecken 
und dann in Fußgängerzonen 
laut mit Fremden telefonie-
ren. Und sich dabei hoffent-
lich schämen. Man kann sich 
auch diese ausladenden 
Riesendinger über die Ohren 

stülpen und aussehen wie 
ein Fußballmöchtegernstar. 

Und sich ganz sicher schämen. 
Oder man entscheidet sich für den 

Master & Dynamic MW65, legt als Vinyl 
von Coldplay »Daddy« auf, lehnt sich 
sehr weit zurück, aktiviert das Noise 
Cancelling und weiß, warum Musik
hören und Musik hören ein himmel
weiter Unterschied ist. 

MASTER & 
DYNAMIC 

MW65

Das muss sich ändern. 
In der kommenden ESELSOHR-Ausgabe. 

Wir setzen auf dich!

anzeigen@hoch5.com
05223 49 390 18
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Werden Sie Teil der Mühlenkreiskliniken!
Wer sich für die Mühlenkreiskliniken als Arbeitgeber entscheidet, profitiert von allen Vorteilen eines 
kommunalen Gesundheitskonzerns: sicherer Arbeitsplatz mit flexiblen Arbeitszeitmodellen, verschiedene 
Fort- und Weiterbildungsmöglichkeiten und Top-Konditionen des öffentlichen Dienstes. Engagieren Sie 
sich mit uns für die Menschen in Minden-Lübbecke – und darüber hinaus. 

Jetzt bewerben: bewerbung@muehlenkreiskliniken.de 
www.dein-krankenhaus.de

„Ein starkes 
Team für 
unsere 
Patienten.“
Frank S., 
Gesundheits- und Krankenpfleger, 
Stationsleitung, 
Krankenhaus Bad Oeynhausen

Die meisten Operationen im Bauchraum werden mittler-
weile mithilfe der Schlüsselloch-Chirurgie, der soge-
nannten minimalinvasiven Chirurgie, durchgeführt. Am 
Krankenhaus Lübbecke wird die Operationsmethode be-
sonders häufi g angewendet. Bei knapp 90 Prozent aller 
Operationen im Bauch wird auf den großen Bauchschnitt 
verzichtet. Die Deutsche Gesellschaft für Allgemein- und 
Viszeralchirurgie (DGAV) hat nach einer umfangreichen 
Prüfung das Krankenhaus Lübbecke nun als „Kompetenz-
zentrum für minimalinvasive Chirurgie“ ausgezeichnet – 
als dritte Klinik in OWL.

Die Prüfung der Fachgesellschaft bezog sich insbeson-
dere auf die technische OP-Ausstattung, den Fortbil-
dungs- und Erfahrungsstand der Klinikärzte, die Kom-
plikationsrate und die Anzahl der jährlichen Operationen, 
die mithilfe eines minimalinvasiven Verfahrens durchge-
führt werden. „In allen Bereichen konnten wir als Klinikteam 

sehr gute Ergebnisse 
vorweisen“, sagt Kli-
nikdirektor Dr. Uwe 
Werner. Bei der mi-
nimalinvasiven Chi-
rurgie wird auf die 
Öffnung der kom-
pletten Bauchdecke 
verzichtet. Stattdessen wird die Operation mit speziellen 
Instrumenten durch kleine Schnitte in der Bauchdecke 
durchgeführt. Und auch die Weiterentwicklung der mini-
malinvasiven Chirurgie kündigt sich in Lübbecke bereits 
an: die roboterassistierte Chirurgie. Dabei werden die 
Instrumente von einem Roboter geführt, während der 
Operateur die Instrumente über eine Steuerkonsole 
lenkt. Das standortübergreifende Institut für roboter-
assistierte Chirurgie soll im kommenden Jahr eröffnet 
werden.

Mehr als 1.000 Operati onen mithilfe der Schlüsselloch-Chirurgie 
Fachgesellschaft zeichnet das Krankenhaus Lübbecke aus A
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Wer beim Namen Ingeborg an die rot-
bäckige, gemütliche Großtante aus dem 
hohen Norden denkt, hat ganz sicher 
noch keine Bekanntschaft mit ihrer Ing-
wer Budd’l gemacht. Hier treffen sich 
Ingwer, Apfel- und Zitronensaft mit Knob-
lauch (ja, richtig gelesen) und einer – als 
Flaschenpost getarnten – Zimtstange 
in einer Flasche, um dir mal so richtig 
einzuheizen. Und da die Hamburger 
von Natur aus ehrliche Menschen 
sind, kommen Ingeborg kein 
zugesetzter Zucker, keine Kon-
servierungsstoffe und auch 
sonst kein Schnickschnack in 
die Budd’l. Bleibt nur noch 
die Frage: Schmeckt das? 
Probier’s halt. In der 
Suppe, im Tee, im Cock-
tail oder pur – als Shot. 
Und wir versprechen 
dir: Mit den roten 
Bäckchen ist dei-
ne Großtante an 
Heiligabend nicht 
mehr länger 
allein.

BU
D

D
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Jetzt
anmelden!

* Testsieger der Studie „Von Kunden empfohlen“,
DEUTSCHLAND TEST/ServiceValue 2020, in der Branche „Nachhilfeanbieter".
** 4 Nachhilfestunden = 2 Doppelstunden à 90 Minuten.
Nur 1 Gutschein pro Schüler und nur in teilnehmenden Standorten.
Nicht gültig in Verbindung mit anderen Angeboten, Aktionen
oder Rabatten. Gültig nur für Neukunden. Gültig nur für Einzel-
unterricht in der kleinen Gruppe. Gültig bis zum 06.12.2020.

Lassen Sie sich beraten:

telefonisch & vor Ort

Bünde • Marktstraße 1 • Tel. 05223-877 26 26
www.schuelerhilfe.de/buende
Herford • Lübberstraße 12-20 • Tel. 05221-99 404 99
www.schuelerhilfe.de/herford

4
Gratis
Nachhilfe-
stunden 

**

Hast du schon mal einen Baum gepflanzt? 
Nein? Wir schon. Eine ganze Reihe sogar. 
Und das vom Schreibtisch aus. Ganz ohne 
eigenen Garten. Ohne Schaufel, ohne 
schmutzige Hände, ohne buddeln. Wie das 
geht? Ganz einfach – zum Beispiel, indem 
du Google durch Ecosia ersetzt. Und ab 
sofort mit jeder Suchanfrage dazu bei-
trägst, dass überall dort Bäume gepflanzt 
werden, wo sie dringend benötigt 
werden. Das finden wir super – und 
mindestens genauso unterstützens-
wert wie die italienischen Olivenbäu-
me von Nudo, für die du online in 
Nullkommanichts eine Patenschaft 
abschließen oder verschenken 
kannst. Und das Beste: Bis zu 
vier Mal im Jahr kommt eine 
Lieferung leckerstes Olivenöl 
direkt zu dir nach Hause. Also: 
Direkt mal drauflosgoogeln. 
Mit Ecosia, natürlich.

NUDO  
ADOPT

ad AUTO DIENST Sczesni

JETZT NEU BEI UNS: 
•  E-Bikes und Fahrräder von Grecos und Rock Machine
•  Verkauf und Service
•  Wir sind auch Jobrad-Partner und Bike-Leasing-Partner
•  Mieten, Kaufen, Leasen, Probefahren
•  Shimano-Original-Ersatzteile

JETZT DIE NEUEN 2021ER MODELLE ZUM FRÜHBUCHERPREIS VORBESTELLEN!                                       
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Im Obrock 41 | 32278 Kirchlengern 
Tel.: 05223/74665 www.sczesni.de
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CHILLYʼS 
BOTTLE 

SERIES 2
Jeder rennt damit rum. Füllt morgens 
seinen Chili-Anis-Wasweißich-Tee ein 
und süppelt ihn den ganzen Tag daraus 
in sich hinein. Meist haben diese Warm-
halteflaschen einen ökologisch abbau-
baren Holzschraubverschluss und sind 
wahlweise aus gebürstetem Stahl oder 
irgendwie sehr einfarbig und sehr matt. 
Es geht aber auch anders. Denn die 
»Series 2« von Chilly's gibt es in über 
1000 Farbkombinationen. Sie halten 
Kaltes 24 Stunden lang kalt und Heißes 
12 Stunden lang heiß. Das kann sich 
sehen lassen, oder? Und wer mag, 
der füllt morgens statt Tee einfach 
MezzoMix ein und prostet den 
Kollegen lustig damit zu.

Chucks tragen ja meist die, die in die Jahre 
gekommen sind, sich aber genau das nicht ein-
gestehen wollen. Zu Hause stapeln sich die ewig 
gleichen Schuhe in unterschiedlichsten Farb
abstufungen, die im Sommer als hohe Variante 
(und nur die sind wirklich tragbar) zu warm, im 
Winter deutlich zu kalt sind. Bei Regen sorgen 
sie für feuchte Zehen, der Wind zieht durch sie, 
von Schnee wollen wir gar nicht reden. Jetzt 
aber wird alles anders. Und irgendwie gut. Die 
neuen Converse Bosey, am besten in Schwarz 
bestellt und getragen, sind innen gefüttert. Also 
nicht so alibimäßig, sondern sehr, sehr warm. Sie 
halten Wind und Wetter ab, verfügen über eine 
robuste Sohle, die auch eine Grönlandüberque-
rung ermöglicht und haben nur einen Nachteil: Im 
Sommer sind sie zu warm. Sonst aber: perfekt. 

CONVERSE 
UNISEX 
BOSEY WATER-
REPELLENT 
CHUCK 70 HIGH TOP
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hettich_karriere
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REIFEN BRESSER GmbH & Co. KG

Elsemühlenweg 116–118, 32257 Bünde
Tel. 05223  8022 
www.reifen-bresser.de

Zweigniederlassung der Reifen-Pott Autoservice GmbH

Mit  einem Wintercheck bringen wir Sie sicher 
durch den Winter. Wir beraten Sie gerne!
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Nie, wirklich nie würde es die brexit-geplagte Firma Land 
Rover schaffen, einen adäquaten Nachfolger für den Land 
Rover Defender an den Start zu bringen. Da waren wir uns 
sehr, sehr sicher. Als er dann vorgestellt wurde, schien 
diese Sicherheit auf leicht wackeligen Beinen zu stehen. 
Schlecht sieht er nicht aus. Und im Gelände scheint er noch 
viel besser zu sein. Aber sollten wir uns nun wirklich von 
unserem Defender trennen? Ihn eintauschen gegen etwas 
Neues, Modernes? Das Wort »oder« haben wir schon lan-
ge aus unserem Wortschatz gestrichen, und so ordern wir 
den Neuen in Klein. Aus Legosteinen. Genauer gesagt: Aus 
2573 Legosteinen. Die darauf warten, irgendwann zwischen 
Weihnachten und Neujahr zusammengebaut zu werden. 
Spätestens wenn der kleine, neue Defender dann vor uns 
steht, wissen wir: Wir brauchen ihn auch in Groß und Neu.

LEGO TECHNIC 
LAND ROVER
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Ob Luke Hope in seiner Kind-
heit vor dem Fernseher saß, als 
an den Weihnachtsfeiertagen 
Michel aus Lönneberga im Fern-
sehen lief, wissen wir leider nicht. 
Doch vorstellen können wir es uns beim 
Anblick seiner Produkte umso besser. 
Denn Luke zaubert aus Holz – egal, ob 
Walnuss, Ahorn oder Mooreiche – unbe-
schreiblich schöne Löffel, Schalen, Teller 
und Vasen, an denen wir uns kaum satt-
sehen können. Jedes Stück ist handge-
fertigt und nicht allein aus diesem Grund 
absolut einzigartig. Wir sind uns sicher: 
Da würde selbst Michel staunen.

LUKE HOPE 
TABLEWARE

Ihre Eigentumswohnung
in Kirchlengern

• 2 Mehrfamilienhäuser mit je 9 
Eigentumswohnungen, davon 
je 1 Penthouse

• Wohnungen mit 89,34 m² bis 
199 m²

• Erdgeschosswohnungen mit 
ca. 100 m² Garten

• barrierefrei, unterkellert, 
Parkplatz vor der Haustür

• KfW-Effizienzhaus 40

Wir beraten Sie gern:

0055222233  //  668888  2200
www.oberbremer-baubetriebe.de
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Es gibt Menschen, die werfen Ende Mai zum ersten Mal im 
Jahr den Grill an und stellen ihn passend zum Ende der 
Sommerferien wieder ins Winterlager. Zu denen gehören 
wir nicht. Aber Heiligabend auch noch am Grill stehen? 
Könnte Spaß machen. Und würde wohl bei der Familie nicht 
wirklich für Freude sorgen. Es gibt aber eine Möglichkeit, sich 
besinnlich um den Weihnachtsbaum zu scharen und doch 
die Leidenschaft fürs Grillen nicht verstecken zu müssen. 
Der amerikanische Keramikgrillhersteller, der diese gro-
ßen, grünen Eier herstellt, mit denen sich weit mehr als nur 
Pulled Pork wunderbar grillen lässt, sorgt für das Leuchten 
der Augen von Grillenthusiasten zu Heiligabend. Einfach die 
Lichterkette mit den zehn Mini-Green-Eggs an den Baum 
hängen, Batterien rein und in den feuchten Augen spiegelt 
sich ganz wunderbar deren Lichterglanz wider.

Bahnhofstrasse 18  32257 Bünde  +49 (0) 5223 100 05
aw@hörgeräte-winkler.de  www.hörgeräte-winkler.de

Öffnungszeiten:
Mo – Fr 9 – 13 Uhr und 14 – 18 Uhr

Sa 9 – 13 Uhr
Mobiler rund um die Uhr Service

Hören wie ein Fuchs?

Besuchen Sie uns gern jederzeit
und Sie erhalten ein Hörsystem

zum Testen.

Wir freuen uns auf Sie,
Ihre Winklers
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Besuchen Sie uns gern jederzeit
und Sie erhalten ein Hörsystemund Sie erhalten ein Hörsystem

Für € 0,-*
erhalten Sie zwei
Hörsysteme

Bald 2 Mal 
für Sie 

in Bünde
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Wir wünschen Ihnen frohe Festtage und ein gutes neues Jahr!

Rechtsanwälte Geimke & Partner

Bismarckstr. 21 - 23
32257 Bünde

Telefon: 05223 - 100 01
E-Mail: info@kanzlei-geimke.de ho
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RECHTSANWÄLTE GEIMKE & PARTNER

Ralf Eggersmann
Fachanwalt für Verkehrsrecht, 
Fachanwalt für Arbeitsrecht

Holger Klug Notar,
Fachanwalt für Arbeitsrecht

Kristina Engl Notarin, 
Fachanwältin für Familienrecht

Jochen Störmer Notar,
Rechtsanwalt

Uwe Geimke Notar a.D.

Denise Starke  
Rechtsanwältin
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Wer bei Bachs Weihnachtsoratorium nicht in festliche 
Stimmung gerät, der freut sich auch auf eine Wurzel-
kanalbehandlung. Festlicher, weihnachtlicher geht es 
nicht. Aber Jahr für Jahr die ewig gleiche Aufnahme 
zu hören, wird dann doch etwas eintönig. Wenn sich 
aber Musiker aus dem Hamburger Hochbunker 
zusammentun und das Werk so aufnehmen, 
wie es wirklich noch nie gespielt 
wurde, dann ist alles an-
ders. Streicher und 
Trompeten werden 
durch E-Gitarre und 
Hammondorgel er-
setzt, irgendwie wirkt 
alles bekannt und doch 
gegen den Strich gebür-
stet. Als dann aber noch 
ein Esel aufs Cover kam, 
war es um uns geschehen. 
Der Geschenktipp für jeden, 
der Klassik mag und offen für 
Neues ist.



GESCHENKIDEEN AUS 
DEM KOCHLADEN

EISERN

Sortimentsprodukte

Wer in der eigenen Küche 
ein Stück Fleisch so zube-
reiten möchte, dass es so 
schmeckt, als käme es vom 
Grill, der liegt mit der 
Gusspfanne von Le Creuset 
genau richtig. Richtig schwer 
liegt sie in der Hand, sorgt 
für beste Röstaromen auf 
dem Fleisch und verteilt die 
Hitze schön gleichmäßig in 
der gesamten Pfanne.

REIBUNGSLOS
Zitronenschale reiben, 
Gurkenscheiben her-
stellen? Kein Problem 
mit diesem Reiben-Duo 
von Microplane, das 
bestens in der Hand 
liegt.

SCHNITTIG
Man kann von Tim 
Mälzer halten, was man 
will – aber kochen kann 
er. Und was ist das 
Wichtigste für einen 
Koch? Genau, hervorra-
gende Messer. In seiner 
neuen Serie gibt es alles, 
was der Grill- und Koch-
enthusiast sich wünscht. 
Qualitativ sehr hochwer-
tig, schick designt und 
so in der Hand liegend, 
dass nur noch das Steak 
unter dem Baum liegen 
muss, um direkt loszu-
legen.

ESELSOHR # 4
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Bruchschokolade in vielen
verschieden Sorten in Kg-Beuteln

Über 300 verschiedene Sorten

ab 4,80 € pro Kg

Schokoladige
Weihnachtsgrüße

Die Welt der feinen Schokoladen
auch in unserem Werksverkauf:

Weinrich‘s Schokoladen Bruchbude:
Steinstraße 28 | 32052 Herford | Tel. 05 22 1/27 50 41

MO – FR: 08.00 – 18.00 Uhr | SA: 08.00 – 14.00 Uhr
E-Mail: bruchbude@weinrich-schokolade.de

Ob Bio, Vegan, Fairtrade oder konventionell – 
mit einem Erfahrungsschatz aus über einem 

Jahrhundert Schokoladenkunst.

Wir packen auch individuell, nach Ihren Wünschen, 
zu jedem Anlass und jeder Preislage.



10% 
Rabatt
gegen Vorlage
dieses Coupons Das passende Geschenk finden Sie in unserem Online-Shop: www.weinrich-schokolade.de

C

M

Y

CM

MY

CY

CMY

K

Weinrichs_ANZ_EO_201113_DRUCK.pdf   1   13.11.20   10:51

ANZEIGEK

ab € 499,-

OCH Laden 

jetzt € 149,-

KOCH Laden, Bahnhofsstraße 25 / Elsedamm 2 • 32257 Bünde
0 52 23 / 1 89 54 06 • www.kochladen-buende.de

OCH Laden 3 %
auf ALLES! **

** außer Gutscheine

& Bücher

Bräter, rund, Gußeisen, 
induktionsgeeignet

€ 245,-

Alles zum Genießen
Feinkost, Gewürze, Essig, 

Öl, Weine und Kaff ee.

Tim Mälzer SHUN 
MINAMO Set mit 
Schneidebrett

jetzt € 249,-
€ 344,-

Küchenmaschine 
KSM 175 mit Zubehör

Seit 7 Jahren 
in Bünde!

Kochladen_ANZ_EO1/2_201112_L02.indd   1Kochladen_ANZ_EO1/2_201112_L02.indd   1 13.11.20   10:2413.11.20   10:24



WER SAGT DENN,  
DASS WEIHNACHTEN  
NUR DURCH DEN  
MAGEN GEHT?

Bahnhofstraße 25 | 32257 Bünde 
Tel. 05223 150 38

ANZEIGE

arndt-weiss.deho
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5.
co

m

WIR NICHT.  
Weil Weihnachten so  
viel mit (Zu-)Hören, mit  
(Zu-)Sehen zu tun hat.  
Weil eine Brille das perfekte 
Geschenk ist. Und der  
Jahreswechsel eine sehr 
gute Gelegenheit, um sich 
einen Ruck zu geben und 
zum Hör- und Sehtest zu 
uns zu kommen. 

6161
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LICHTERLOH

Wir setzen unsere Mitarbeiter alle nach 
ihren ganz individuellen Fähigkeiten 
ein. Sagt Sofie Markmann. Sie arbeitet 
hier als Fachkraft mit den Menschen 
mit Behinderungen und wundert 
sich über die, die das wundert. Denn 
warum soll eine Frau, die im Rollstuhl 
sitzt, nicht Kerzen herstellen? Und 
was für welche! Und wie kann es sein, 
dass sie hier, jetzt, in der Vorweih-
nachtszeit, nicht komplett ausgebucht 
sind? Die Verkaufszahlen stagnieren. 

In einer Zeit, in der alle von Hand
gemachtem schwärmen, das Regionale 
preisen, sich einsetzen wollen für die, 
für die man sich hier so gut einsetzen 
kann. Wenn man einfach sehr gute 
Kerzen kauft. Schwimmkerzen gibt es 
hier, Sternenkerzen, sogar solche, die 
farblich aussehen wie große Käse-
stücke – und sogar über die gleichen, 
käsetypischen Löcher wie im Käse 
verfügen. Unsere Kerzen brennen 
60, manche sogar bis zu 90 Stunden. 
Rechnet Sofie Markmann vor. > 

Nur nichts danebengießen. Möchte man Nina 
Hennen zuflüstern. Aber warum eigentlich? Sicher 
geht die Hand zum Messbecher mit dem heißen 
Wachs, greift zu und schon fließt das rote Wachs 

in die dafür vorgesehene Form. 

Warum also so vorsichtig? Warum fehlt das 
Vertrauen? Weil Nina Hennen eine Mitarbeiterin 

in den Werkstätten von proWerk Bethel in Bielefeld 
Eckardtsheim ist? Genau das ist falsch.

NICHT KLECKERN 
BEIM KLOTZEN
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Dass die Kerzen so lange brennen, 
liegt an einem Trick. Zunächst wird das 
Wachs auf einem Blech ausgegossen. 
Wenn es abgekühlt ist, werden die 
Wachsplatten in kleine Stücke gebro-
chen und dann in die Kerzenformen 
gefüllt. Das ergibt später einen schönen 
Marmoreffekt. Beim Einfüllen des flüssi-
gen Kerzenwachses in die Gießformen 
wird immer wieder gewartet und das 
sich abkühlende Wachs mit einem 
Holzstäbchen durchstochen. So kann 
die Luft entweichen und die Hohlräu-
me werden dann wieder mit frischem 
Wachs aufgefüllt. Bis zu dreimal wird 
das wiederholt, bis die Dauerbrenn-
kerze fertig ist. 

Die Herstellung von Kerzen ist eine 
Arbeit, die die Beschäftigten im Arbeits-
bereich 3 der Werkstatt am Bullerbach 
gerne als Abwechslung zu den sonst 
üblichen Montage- und Verpackungs-
arbeiten nutzen. Eine Arbeit, bei der so 
gut wie jeder, ganz gleich welche Art 
und welcher Grad der Behinderung, 
mithelfen kann. Kunstvoll geformte 
Rosenkerzen gibt es hier zu kaufen, 
die bekannte Bommelkerze findet 
sich auch im Repertoire und wenn ein 
Großkunde kommt, dann könne man 
über alles reden. Und vieles, sehr 
vieles umsetzen. Sagt dann auch Stefan 
Ditzmann. Der arbeitet schon lange hier 
bei proWerk, wie der Stiftungsbereich 
der v. Bodelschwinghschen Stiftungen 
Bethel richtig heißt. Seit 16 Jahren gibt 
es die Abteilung schon mit und für die 
Kerzen, die das ganze Jahr über be-
setzt ist, es sei denn, der Sommer ist so 
heiß, dass das Wachs nicht fest wird. 

Gekauft werden können die Kerzen online bei 
der Manufaktur Bethel. Oder im Frischemarkt 

Tamar in Eckardtsheim um die Ecke. 

Hergestellt von Menschen, die eine 
Epilepsie haben, bei denen eine geistige 

Behinderung festgestellt wurde oder die einen 
hohen Unterstützungsbedarf haben. Was aber 

eben nicht heißt, dass sie keine Kerzen 
herstellen können. Und ja, wollen. Sehr gerne 

sogar. Was es dann noch braucht? Käufer. 
Die sich keine Gedanken darüber machen, 

ob ein Menschen mit einer Behinderung denn 
eine Kerze herstellen kann. •

Nicht ohne Stolz. Frag mal bei denen, 
die Kerzen für einen Appel und nen 
Ei herstellen, wie lange die so durch-
halten. Und wie lange nicht. 90 Stun-
den, das reicht durch die komplette 
Adventszeit. Locker.
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Die LVM-Autoversicherung hat im ak-
tuellen Fairness-Ranking der Zeitschrift 
Focus-Money (Heft 11/2020) die Gesamt-
note »sehr gut« erreicht. Damit sichert 
sich die LVM zum neunten Mal in Folge 
die Bestnote sowie den damit verbun-
denen Titel als »Fairster Kfz-Versicherer 
2020«. 
 
Im Auftrag von Focus-Money hatte das 
Analyseinstitut ServiceValue rund 2.600 
Versicherte zu ihrem aktuellen Auto-
versicherer befragt. Beurteilt haben die 
Kunden die Fairness von insgesamt 41 
Gesellschaften (30 Service- und 11 Direkt-
versicherer) in Teilkategorien wie »Kun-
denservice«, »Preis-Leistungs-Verhältnis«, 
»Kundenkommunikation«, »Produktan-
gebot«, »Schadensregulierung« und 
»Kundenberatung«. Gemessen wurden 
hierbei unter anderem die Erreichbar-
keit von Mitarbeitern, das Eingehen auf 
Kundenbedürfnisse, Kulanzverhalten 
oder die Reaktionszeit im Schadenfall. Die 
LVM – fünftgrößter bundesdeutscher Kfz-
Versicherer – überzeugte die Befragten 
auf ganzer Linie.

»Dass die Kunden uns Jahr für Jahr 
immer wieder ein so positives Feedback 
geben bestätigt uns darin, dass wir mit 
unserem Konzept aus Top-Service, um-
fassenden Leistungen, günstigen Preisen 
und persönlicher Beratung goldrichtig 
liegen«, so LVM Vertrauensmann Michael 
Wiles aus Bünde.

Bestnote 
im Ranking  

»Focus Fairster  
Kfz-Versicherer 

2020«

LVM-AUTO
VERSICHERUNG 
SCHNEIDET 
SEHR GUT AB

Michael Wiles 
Goetheplatz 5 
32257 Bünde 
Telefon 05223 4911180 
wiles.lvm.de

 

Henrike Bartelheim 
Siekstraße 59 
32257 Bünde 
Telefon 05223 41414 
bartelheim.lvm.de

Kirstein 
Stukenhöfener Straße 2  
32289 Rödinghausen  
Telefon 05746 8225 
kirstein.lvm.de

Westermann &  
Herbrechtsmeier oHG 
Holser Straße 32 
32257 Bünde 
Telefon 05223 6631 
westermann.lvm.de
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BRAV GEWESEN?RUTE                  

STATT
PLASTIK

Schwarze Hose
Tragen Weihnachts-
männer Hosen unter  
dem Mantel? Na klar, 
sieht man ja. Ist sonst 
zu kalt darunter. Und 
irgendwie praktisch. 

Wenn er schnell laufen 
muss. Sonst verheddert 

er sich im Mantel.

Mantel
So muss er sein. Viel 
Weiß mit noch mehr 
Rot. Und einer gülde-

nen Kordel, die ihn 
vorne zusammenhält. 

Erster Eindruck: könnte 
auch ein Bademantel 

sein. Ist aber ein Weih-
nachtsmann-Mantel. 
Ein echter. Was man 
daran sieht, dass das 
Rot, kein Scherz, dem 
Coca-Cola-Rot nach-
empfunden wurde. 
Wie peinlich. Zum 

Rotwerden.

Bauch
Ist anders als der Bart. 

Also echt.  
Kommt vom Cola-

trinken, könnte man 
meinen. Weil ja der 

Weihnachtsmann von 
Coca-Cola 

erfunden wurde. 
Stimmt aber nicht. Also 

das mit dem Bauch 
und der Cola. Also bei 
diesem Weihnachts-

mann hier.

Rute
Na, die gibt’s doch auch 
in Größer. Aber so wie 

sie ist, reicht’s auch. 
Sie ist ja eher dazu da, 
um nicht eingesetzt zu 
werden. Der reine An-
blick reicht schon. Für 
kleine Menschen. Bei 

großen Menschen wirkt 
eh keine Rute. Egal 

wie groß.

Treuer Blick
Schau mir in die Augen, 

Kleines. Und dann 
schauen wir beide mal, 

wie lieb du so warst. 
Rute oder Geschenke? 
Hängt alles genau da-
von ab. Also: lieber lieb 
gucken. Und brav sein.

Rauschebart 
Ja, ist es denn schoʼ 
Weihnachten? Ja, ist 
es. Und da man ruhig 
das ganze Jahr über 

den Bart wachsen 
lassen kann und er 

dennoch nicht so schön 
lang und erst recht 
nicht so schön weiß 

und rauschend wird, ist 
er aus, nun ja, Kunst-
stoff. Also nicht echt. 

Fühlt sich aber echt an. 
Also, nun ja, fast.

Brille 
Du musst schon genau 
hingucken können. Also 
als Weihnachtsmann.  

War das Mädel da eine 
von den Lieben? Oder 
doch eher frech? Wir 
mögen ja die Frechen. 
Aber das gehört hier 
nicht her. Also: Brille 

auf, Weihnachtsmann. 
Und die allzu Lieben in 

den Sack gesteckt.



Der eine ist Grillweltmeister, der 
andere grillt in der Kreisliga: Klaus 
Breinig und Tobias Heyer. Ihre 
Leidenschaft fürs Grillen bringt sie 
in diesem Podcast zusammen. Dich 
erwarten unterhaltsame Gespräche 
über Bison-Burger, Fisch-Phobien, 
Pizza-Panik – und vor allem: Jede 
Menge Wissen rund ums Grillen, 
das dir garantiert schmecken wird. 
Als weiteres Schmankerl stellen 
sie in jeder Folge ein Rezept aus 
ihrem gemeinsamen Grillbuch 
WIR GRILLEN vor. Yum!

Hörer haben wir  
schon begeistert.  

Jetzt reinhören und 
mitgrillen.

71

WIR GRILLEN

Der Grill-Podcast

ESELSOHR # 4

Spotify, Apple Podcasts,  
Google Podcasts und überall 

dort, wo es sonst noch  Podcasts gibt.

wirgrillen.com/podcast
Macher des  Podcasts:
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EIGENTLICH  
HAT DER WEIH- 
NACHTSSTERN
NICHTS MIT 
WEIHNACHTEN  
ZU TUN.

ESELSOHR # 4 MOGELPACKUNG
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MOGELPACKUNG

Und wenn man ganz ehrlich ist – und 
das ist Moritz Stahl –, dann hat die Pflan-
ze, von der die meisten meinen, dass die 
roten Blätter Blüten wären, auch in dieser 
Jahreszeit nichts zu suchen. Aber das 
sagt man besser nicht laut, denn keine 
Zimmerpflanze steht so sehr für Advent, 
für Weihnachten, für florale Dekoration 
zum Fest der Feste. Anderswo heißt der 
Weihnachtsstern Stern der Liebe und ist 
so dem Zwang des Saisongeschäfts ge-
schickt entwichen, bei uns aber verkaufst 
du den Weihnachtsstern von November 
bis zum 24. Dezember. Danach steht er 
wie Beton. Sagt Moritz Stahl. Und der 
muss es wissen.  

Denn im Gewächshaus der Gärtnerei 
in Vlotho stehen ab August Weihnachts-
sterne. Dann noch ganz klein und eng zu-
sammengedrängt. Im Laufe der Monate 
wachsen sie dann, werden auseinander
gezogen und breiten sich so aus zu 
einem Meer aus roten, lachsfarbenen 
und weißen Weihnachtssternen. Knapp 
10.000 sind das zum Start – am Ende 
werden kaum welche übrig sein. Denn 
der Weihnachtsstern kommt nicht aus 
der Mode. Er ist die Mode. 
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UND 
GRÜN

Dabei mag er keine Kälte, keine Zugluft, 
auch nicht zu viel Wasser. Die meisten 
Weihnachtssterne gehen ein, weil es ihr 
Besitzer mit dem Wasser zu gut meint. 
Weiß Moritz Stahl. Oder weil er das 
Fenster aufreißt, wenn draußen Minus-
grade herrschen. Einmal durchlüften 
mag für das Raumklima gut sein; der 
Weihnachtsstern wirft dann aber schnell 
die Blätter, ganz gleich ob grüne, rote 
oder lachsfarbene, ab. Letztere kom-
men gerade in Mode, aber noch ist der 
Großteil des Stahlschen Gewächshauses 
ein Traum in Rot und Grün. Die Preise 
sind seit zehn Jahren stabil, auch wenn 
das Beheizen immer teurer wird. Die 
Kunden sind halt Traditionalisten. Bei 
der Pflanzenwahl. Und beim Preis, den 
sie dafür bezahlen wollen. Da machst du 
nichts. Sagt Moritz Stahl. Der hatte als 
Jugendlicher noch liebevoll am eigenen 
Golf GTI geschraubt und sich folgerichtig 
für die Ausbildung zum Kfz-Mechaniker 
entschieden. Dann kam aber irgendwann 
seine Mutter, die 2004 die Gärtnerei 
übernommen hatte und überzeugte ihn, 
16er Schlüssel gegen die Gartenschere 
zu tauschen. 13 Jahre ist das her und, 
nein, bereut habe er das nicht. 

Gärtnerei habe heute auch viel mit 
Technik zu tun und wenn man so will, ist 
der Weihnachtsstern der florale GTI der 
Weihnachtszeit. Schnell kommt er, schnell 
geht er auch wieder. Dabei gibt es von 
ihm mittlerweile fast 70 Sorten und selbst 
bei Familie Stahl stehen rund 20 ver-
schiedene Varianten eingetopft auf den 
Tischen. Die meisten von ihnen werden 
nicht ansatzweise das Alter erreichen, 
das eigentlich möglich wäre. 50 Jahre? 
Wäre schon drin, sagt der 40-Jährige. 
Aber entweder macht die Zugluft einen 
Strich durch die Altersberechnung oder 
es ist irgendwann Ostern und nichts an-
deres als der Weihnachtsstern erinnert 
daran, dass da mal was war. So vor rund 
vier Monaten. Also wird kurzer Prozess 
gemacht. Dabei könne man die Pflanze 
gut umpflanzen, sodass sie zu einem 
echten Busch werde. Aber sie kommt 
eben aus Mexiko und da sind die Tage 
trocken und alle Monate warm. Also ist 
und bleibt der Weihnachtsstern bei uns 
eine Zimmerpflanze – und eben eine sai-
sonale. Vor Jahren hat man seine Blätter 
noch blau oder lila gefärbt. Das ist Gott 
sei Dank vorbei. Und bei Familie Stahl 
wird auch nichts und nie gespritzt. 

MOGELPACKUNG

77



ESELSOHR # 4

79

Das kann manchmal dafür sorgen, dass sich 
dünne Spinneweben über die Blätter ziehen, 
auch wenn sie Insekten einsetzen, um genau 
das zu verhindern. Klappt aber nicht immer. 
Und ist auch nicht schlimm. Sagt Moritz Stahl, 
der diese natürlichen Ungezieferverhinderer 
in kleinen Tüten an die Pflanzen hängt und 

weiß: Allergiker, die längst auf Pflanzenschutz-
mittel in den eigenen vier Wänden reagieren, 

können hier ganz beruhigt zugreifen.

Am Ende dann die Frage: 
Und, was steht bei ihm selber in der 

Wohnung? Jetzt, wo es überall weihnachtet? 
Ja doch, klar, er hat auch einen. 

Oder mehrere. 
Er sitze schließlich an der Quelle. •

MOGELPACKUNG

Gutschein
für Bünde!1
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Weihnachtsmärkte? Fallen in diesem 
Jahr aus. Aber Weihnachtsbuden wird es 
wohl geben. Gut zu wissen, mit welchen 

Leckereien man sich am meisten 
Weihnachtsspeck auf die Rippen 
futtert. Hier kommt die Hitparade 
der Advents-Kalorienbomben:
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MANTAPLATTE
950 KCAL.

GEBRANNTE MANDELN
613 KCAL.

GLÜHWEIN
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BAUMSTRIEZEL
411 KCAL.

KÄSEKRAINER
358 KCAL.

CRÊPES
465 KCAL.

CHURROS
447 KCAL.

GLÜHWEINBONBONS
60 KCAL. (3 ST.)
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Wie bringt man Dutzende von 
Seminaren für Fachkräfte aus 
Kindertagesstätten ansprechend 
zu Papier? Diese Frage stellte das 
Haus Neuland aus Bielefeld nicht 
nur sich selbst, sondern auch uns. 
Die Antwort: 120 Seiten im hand-
lichen DIN-A5-Format, übersicht-
lich strukturiert, farblich gekenn-
zeichnet und aufgelockert durch 
handgemachte, themenspezifische 
Illustrationen. Der gestalterische 
Neuaufschlag? Kommt gut an. 
Bei hunderten von Kitas in Nord-
rhein-Westfalen. Und bei unserem 
Kunden. Danke dafür!

»Bei uns geht’s um die Wurst« – so lautet das Motto der Family 
Butchers, einem Zusammenschluss der Familienunternehmen 
Kemper und Reinert. Was das mit uns zu tun hat? Jede Menge. Denn 
nicht erst seit gestern konzipieren und gestalten wir für unseren 
Kunden Verpackungen jeglicher Art. Jüngstes Beispiel: Unser Design 
für einen LIDL-exklusiven Schinkenwürfel-Nussmix, das durch groß-
zügige Typo, Fotos freischwebender Zutaten und eine Veredelung mit 
auffälliger Silberfolie besticht. Um die Wurst? Ging es hier zwar nicht. 
Lecker? War’s trotzdem.

HAUS 
NEULAND
KITA-PROGRAMM

BEST OF 
HOCH5

THE FAMILY 
BUTCHERS

PACKAGING DESIGN
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BEST OF HOCH5



Du willst eines Tages auch hier auftauchen – mit deinem 
Projekt im BEST OF HOCH5? Dann schick uns ganz  
einfach deine Anfrage – egal, wie klein, wie groß, wie  
dick, wie dünn. 

Als Werbeagentur kennen wir uns mit Logos, Visitenkar-
ten und Briefpapier genauso aus wie mit Flyern, Katalogen, 
Magazinen, Text, Fotos, Film, Webseiten, Webshops, Social 
Media – und allem, was die Marketingklaviatur sonst noch 
zu bieten hat. 

Wir konzipieren, gestalten, schreiben, fotografieren, filmen, 
programmieren, beraten. Wir betreuen Kunden in Bünde, 
in Bielefeld, in Berlin – und natürlich darüber hinaus. 

Stets nach der Devise:  
Gute Werbung erzählt nichts vom Pferd.

BOCK AUF  
HOCH5? 

Projekt starten

05223 493900 
info@hoch5.com
hoch5.com
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5 Viele Passanten fragten sich in 
den vergangenen Wochen, was 
es wohl mit der Schaufenster-
beklebung an der Karl-Eilers-
Straße auf sich hat, die forsch 
forderte »Bielefeld braucht mehr 
Optimisten«. Ende November 
wurde das Geheimnis schließlich 
gelüftet – und optimist eröffnete. 
Für den Optiker entwickelten 
wir nicht nur Namen, Logo und 
Geschäftsausstattung, sondern 
eben auch besagte Schau-
fensterbeklebung und eine 
Website, die über das Angebot 
und die Leistungen informiert. 
Wir gratulieren zur Neueröff-
nung und wünschen alles Gute 
für die Zukunft. Oder, anders 
gesagt: The future belongs to 
the optimists. 

OPTIMIST
GESAMT-
BETREUUNG

BEST OF HOCH5
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ANZEIGE

Eschstr. 22
32257 Bünde
 0 52 23 / 92 55 0
www.moebellange.de

SCHÖNER 
SCHENKEN
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Exklusiv erhältlich bei:

Deine erste Adresse, wenn es um Weihnachtsgeschenke 
geht: Möbel Lange. Denn hier findest du nicht etwa nur 
hochwertige Möbel, sondern auch tolle Wohnaccessoires, 
Geschenkartikel und Gutscheine.  
Die individuelle Beratung? Gibt's gratis dazu. 
Und die Inspiration? Findest du hier:

AUFGELADEN
WER IST 
EMMA?

AUF DURCHZUG

MINIMAL 
DAZUGESTELLT

Wer in Sachen Deko die Latte so richtig 
hochlegen will, der stellt sich die Philippi- 
Windlichter auf den Esstisch. Wer bei polier-
tem Hochglanznickel und pulverbeschich-
tetem Stahldraht noch an Studentenbude 
denkt, ist selbst schuld. 

Minimalistisch, anthrazit und aus Metall: 
Die Blomus-Beistelltische in der 3er-Kombi bringen 
mehr Staufläche für coole Deko, die Lieblingskaffee-
tasse und 'ne Blumenvase in deine Wohnung. Passen 
neben jeden Sessel und lassen sich sogar passend 
über die Sofalehne schieben.

QULTIGE 
KERZENHALTER

Elegant war gestern, heute ist einfach mehr Beton. 
Und was man daraus alles machen kann. In der 
Betonschale von Blomus findet sich nicht nur das 
passende Grün wieder, sondern auch die prakti-
schen Qult-Kerzen. Schmilzt nicht, fängt nicht an zu 
brennen, sieht einfach nur toll aus. 

Die Emma-Serie von 
 Stelton sieht nicht nur nach 
Hygge aus, da ist auch 
Hygge drin. Die Teekanne 
mit Filtereinsatz (statt 
99,95 € jetzt 69,95 €), den 
Kaffeewarmhalter (statt 
99,95 € jetzt 69,95 €) und 
den Wasserkocher (statt 
154,95 € jetzt 119,95 €) 
fanden  Designer so schick, 
dass sie die skandinavische 
Sonderedition gleich mit 
einem Preis ausgezeichnet 
haben. 

Per Ladekabel lassen sich die Farol- 
Lampen so oft du willst wieder aufladen. 
Kein nerviger Kabelsalat und mit dreistu-
figer Helligkeit. Einfach oben drauf tippen. 
Wer keine Lust auf „steel grey“ hat, der 
kann sie auch in „morning dove“ haben.



Kassettenrekorder und Game-Boy, 100.000 Mark-Show 
und Bravo, Blümchen und Backstreet Boys: Meine Kindheit 
in den 90ern war bunt, schräg und spannend zugleich. 
Während sich Michael Jackson und die Spice Girls bei 
Wetten, dass...?! die Klinke in die Hand drückten und mein 
Tamagotchi auf die nächste Fütterung wartete, lösten sich 
Take That auf und Heulkrämpfe aus, färbte sich meine 
Schwester die Haare grün und feierte Die Ärzte, trugen 
wir Schlaghosen zu Buffalos und spielten Halli Galli statt 
Playstation. Jeden Tag gab es etwas Neues – noch bun-
ter, noch schräger, noch spannender – zu entdecken, zu 
hören, zu sehen.
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HERZ AN HERZ

DOCH 
GANZ EGAL, 
WAS AUCH 
PASSIERTE: 
AUF EINE 
KONSTANTE 
WAR IMMER 
VERLASS.  
MEINE OMI.

HERZ 

AN 

HERZ Genug Weihnachtsmusik gehört?  

Hör dir unsere 90er-Playlist an

https://tinyurl.com/vgao5ze
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HERZ AN HERZ

20 JAHRE

In Omis Auto – Opel Kadett, weiß, Auto-
matik, ohne Radio und mit den flauschig-
sten Sitzen der Welt – ging es dann nach 
Borgholzhausen. Den Kofferraum voll-
laden; Lebkuchen, Schaumwaffeln, Kek-
se – Hauptsache süß, Hauptsache viel  – 
einkaufen und schon auf der Heimfahrt 
bauchschmerzverdächtig drauflosfuttern.

IST UNSER LETZTER AUSFLUG JETZT 
HER. DOCH AUF MANCHE DINGE  
IST IMMER NOCH VERLASS. 
AUCH OHNE OMI.

MEHR ALS

Denn wenn es um Lebkuchen und Ge-
bäck aller Art geht, ist Lebkuchen Schulze 
in Borgholzhausen bis heute die erste 
Adresse in der Region. Das Laden
geschäft im Stammhaus hat sich kaum 
verändert; in der Deele nebenan gibt‘s 
Zuckersüßes eimerweise. Der Geruch 
nach Lebkuchen kitzelt Erinnerungen 
wach, während der Blick durch die 
Regale schweift. »Schon in der sechsten 
Generation backen wir hier Lebkuchen 
nach traditioneller Rezeptur«, erklärt 
Peter Knaust, der das Unternehmen als 
»industrielle Manufaktur« bezeichnet. 
Ihren Ursprung hat sie im Jahr 1830, 
als Johann Heinrich Schulze die Firma 
Heinrich Schulze gründete. 
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rung würde es das Familienunternehmen 
wohl heute nicht mehr geben. Während 
die Produkte anfangs über Jahrmärkte 
vertrieben wurden, ist der Lebensmittel
einzelhandel heute wichtiger denn je. »In 
den vergangenen zwanzig Jahren hat die 
Produktion für Fremd- und Handelsmar-
ken für uns zunehmend an Bedeutung 
gewonnen«, so Peter Knaust beim Gang 
durch die Produktion, in der in Spitzen-
zeiten bis zu 60 Personen arbeiten. »Wir 
stellen Lebkuchen in unterschiedlichen 
Rezepturen her und können darüber 
hinaus Bio-Qualität liefern – ein immer 

gefragteres Thema«, erklärt der gelernte 
Kaufmann weiter. Dass man es als Leb
kuchenhersteller vor allem in der ersten 
Jahreshälfte schwer hat, wird spätestens 
beim Blick auf die Teigmengen deutlich, 
die jetzt – im Dezember – darauf war-
ten, geformt und gebacken zu werden. 
»Historisch gesehen ist Lebkuchen kein 
Weihnachtsgebäck. Doch hierzulande 
wird er nur saisonal nachgefragt und 
angeboten. In der ersten Jahreshälfte 
leben wir deshalb insbesondere vom 
Tourismusgeschäft und von unserem 
Café«, erklärt Peter Knaust.

Nachdem sein Geselle, Carl Knaust, sei-
ne Tochter Alma heiratete, baute er den 
Backstubenbetrieb schließlich zu einer 
Fabrik aus. Nach dem Zweiten Weltkrieg 
zog die Produktion dann in eine ehemali-
ge Segeltuchfabrik in der Nachbarschaft 
um, in der sie bis heute angesiedelt ist.  
»In Borgholzhausen waren einst 16 
Lebkuchenbäcker zu Hause. Da in der 
Gegend besonders viel Flachs angebaut 
wurde, gab es hier ausreichend Honig – 
eine der Hauptzutaten für traditionellen 
Lebkuchen«, erzählt Peter Knaust, und 
deutet dabei auf die Biene, die symbolisch 
das Fensterglas der Ladentür ziert.
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WENN MEINE OMI 
DAS SEHEN KÖNNTE!

Eine Etage über der Produktionslinie steckt die – wie 
Peter Knaust sie nennt – Kreativabteilung des Unterneh-
mens. Hier sorgen 15 Angestellte tagein, tagaus dafür, 
kleine und große Lebkuchenherz-Rohlinge zu verzieren 
und zu beschriften – von Hand. Egal, ob Kirmes-Klassiker 
oder individuelle Bestellung: In Sekundenschnelle zaubern 
die Kolleginnen mit teils jahrzehntelanger Erfahrung rosa 
Blümchen und weiße Zuckerschrift auf die Lebkuchen. 
Herz an Herz geht es hier zu; je nach Größe entstehen 
täglich so 200 bis 600 bunt leuchtende Lebkuchenherzen. 
Ob sie selber noch gerne Lebkuchen essen, frage ich eine 
der Frauen. »Zu Hause gibt‘s Schnitzel«, lautet die eindeu-
tige Antwort. DAS HÄTTE OMI GANZ SICHER  

NICHT BESSER SAGEN KÖNNEN. •

S-förmig schlängelt sich die Produktionslinie durch das 
Gebäude, das Ende der 90er nach einem verheerenden 
Großbrand teilweise neu aufgebaut werden musste. 
Nach und nach durchläuft der Teig – egal, ob für Leb
kuchen, Spekulatius oder anderes Gebäck – die einzelnen 
Produktionsschritte: Zunächst sorgen zwei gegenläufige 
Walzen dafür, den Teig in Form zu pressen. Anschlie-
ßend wandern die geformten Teig-Rohlinge durch einen 
18 Meter langen Ofen, ehe sie entweder erst glasiert oder 
direkt gekühlt werden. Einige Produkte werden schließlich 
noch schokoliert, ehe sie trocknen und verpackt werden. 
200 bis 300 Kilogramm Teig werden so stündlich verar-
beitet – unter anderem zu klassischen Lebkuchenherzen.
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Und immer weiter. So fühlte sich bislang 
die Vorweihnachtszeit an. 
 
Jetzt sind wir ausgebremst. Konnten 
nicht immer die besuchen, die wir gerne 
fotografiert hätten. Konnten nicht alle da-
für begeistern, eine Anzeige zu schalten. 
Weil die Zeiten nicht turbulent, sondern 
für viele angsteinflößend sind.

Wir hoffen, dass wir dir ein wenig Angst 
nehmen, die Vorfreude auf Weihnach-
ten mit dieser ESELSOHR-Ausgabe ein 
wenig steigern konnten. Und freuen uns 
auf 2021. Das auch anders als alle Jahre 
zuvor wird. Aber das wird eigentlich 
jedes Jahr. Freuen wir uns drauf. Und 
auf unser Eselsohr #5, das im Februar 
erscheint. Ganz sicher.

ESELSOHR # 4

UNSERE LEISTUNGEN:
Konzeption
Corporate Design
Layout
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Social Media
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und mehr

Bünde | Bielefeld | Berlin

05223 493900 
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Weihnachten bleiben
wir zuhause.
www.bauundsiedlungsgenossenschaft.de
www.facebook.com/bsmeinzuhause


